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DIE BEDEUTUNG DER KUNST  
FÜR GESUNDHEIT,  

INNERES LEBEN UND  
DIE GESELLSCHAFT

13. — 16. Mai 2021
Himmelfahrtstagung
Sektion für Bildende Künste 



Die Coronakrise hat neben noch nicht abschätz-
baren sozialen und wirtschaftlichen Auswir-
kungen einen ungeheuren Schub ins Digitale 
mit sich gebracht. Fast jeder ist täglich viele 
Stunden online. So faszinierend die sich daraus 
ergebenden Möglichkeiten sind, ist doch die 
Kehrseite, dass wir uns in der Welt des Verstan-
des bewegen, der in Mechanisierung und To-
desprozesse führt. Rudolf Steiner fordert dazu 
auf, der Entwicklung der Technik ein verstärktes 
künstlerisches Tätigsein an die Seite zu stellen. 
Die Kunst vermag den Menschen in eine frei 
ergriffene Eigentätigkeit zu bringen und fördert 
die Lebenskräfte. Gegenwärtig führen Sorgen 
um Gesundheit und Ökonomie zu innerer Ver-
unsicherung und sozialer Distanzierung. In der 
Coronakrise wurde die Kunst mit am härtesten 
getroffen und von der Politik als nicht «system-
relevant» eingestuft. Gerade dadurch sind wir 
gefordert, neu und aktuell über die Bedeutung 
und den Beitrag der Kunst in der gegenwärtigen 
Zeit nachzudenken und uns zu positionieren.

Denn woher holt der Mensch die Kraft, eine sol-
che Krise zu bewältigen? Wo liegen die Quellen 
unserer körperlichen, seelischen und geistigen 
Gesundheit, und welchen Beitrag können die 
Künste dazu leisten? Kunst und Architektur 
haben eine tiefgreifende Wirkung auf den Men-
schen. Sie können die Gesundheit fördern, das 
innere Leben bereichern und geistige Perspekti-
ven eröffnen. Ihre Wirkung beschränkt sich nicht 
nur auf das individuelle Leben, sondern reicht 
bis in das soziale und geistige Leben hinein. 

Nachdem nun alle Tagungen 2020 abgesagt 
werden mussten, möchten wir an Himmelfahrt 
mit allen, die nach Dornach kommen können, in 
einen offenen Austausch zu folgenden Fragen 
kommen: Wie stehen wir mit unserem eigenen 
Kunstschaffen in der Gegenwart? Können wir 
durch die Kunst die treibenden Kräfte des Gegen-
wartsgeschehens begreifen? Was ist angesichts 
der Digitalisierung die Aufgabe der Kunst? Wie 
können die vitalisierenden und schöpferischen 
Kräfte, die Lebenskräfte, durch das künstlerische 
Schaffen angeregt werden? Welche Möglichkei-
ten liegen in den verschiedenen Kunstgattun-
gen, um die Gesundheit des Menschen und das 
soziale Leben zu unterstützen?

DIE BEDEUTUNG DER KUNST  
FÜR GESUNDHEIT, 
INNERES LEBEN UND  
DIE GESELLSCHAFT

Gerne möchten wir alle Teilnehmer der Tagung für den gegenseitigen 
Austausch und das Kennenlernen bitten, ein Kunstwerk zur Tagung 
mitzubringen, das in der letzten Zeit entstanden ist. 



Arbeitsgruppen

1 Architektur 
Pieter van der Ree, Yaike Dunselman

2 Bildhauerei 
Barbara Schnetzler, Rik ten Cate

3 Malerei 
Esther Gerster, Emanuela Assenza, 
Christiane Haid

4 Farblichttherapie 
Lucien Turci, Clothilde Bernard

5 Design 
Reinhold Fäth

6 Kleinodien 
Anna Deimann

Diese Fragen möchten wir gerne vor dem 
Hintergrund der farbigen Glas-Fenster des 
Goetheanum untersuchen. Sie zeigen ein 
umfassendes Bild des Menschen in seiner 
Beziehung zum Kosmos.

In Kurzbeiträgen, im Plenum und in Klein-
gruppen möchten wir uns darüber aus-
tauschen, wie die oben genannten Fragen 
in den verschiedenen Künsten und Gestal-
tungsbereichen der Architektur, Bildhauerei, 
Malerei und Glasfensterkunst, auch Design 
und Kleinodien leben. 

Wir freuen uns auf die Begegnung und einen 
regen Austausch mit Ihnen/Euch!

Für das Team der Sektion für Bildende Künste: 
Yaike Dunselman, Christiane Haid, Barbara 
Schnetzler, Pieter van der Ree und Rik ten Cate.



Programm

Donnerstag 13. Mai Freitag, 14. Mai Samstag 15. Mai Sonntag, 16. Mai 

9:00 Kurzpräsentationen aus: 
Architektur: Pieter van der Ree 
und Yaike Dunselman
Bildhauerei: Barbara Schnetzler 
und Rik ten Cate
Malerei: Emanuela Assenza, 
Esther Gerster, Christiane Haid

I. Für Mitglieder  
der Hochschule: 
11. Klassenstunde frei 
Christiane Haid
II. Einführung in die Arbeit  
der Freien Hochschule 
Rik ten Cate

Austausch: 
Erfahrungen mit den 
Fenstern im Lichte des 
Tagungsthemas

10:30 Kaffeepause Kaffeepause Kaffeepause

11:00 Kurzpräsentationen aus:
Farblichttherapie: Lucien Turci, 
Clothilde Bernard  
Design: Reinhold Fäth
Kleinodien: Anna Deimann

Die Heilkräfte der 
Glasfenster 
Sonnenlicht und Metall - 
wirkung durchdringen  
sich im Farbenwesen
Lucien Turci

Plenum: Berichte aus der 
Sektionsarbeit weltweit;  
Initiativen, Arbeits-
anregungen und 
Vorausblick

12:30 Mittagspause und  
Führungen durch die  
Ausstellungen

Mittagspause und  
Führungen durch die  
Ausstellungen

Tagungsende

14:00 Betrachtung der Glasfenster 
in Kleingruppen

Betrachtung der Glasfenster  
in Kleingruppen

15:00

16:30 Pause Pause Hinweis: Finissage der 
Ausstellung Form aus Farbe 
von  Elisabeth Wagner

17:00 Begrüßung und 
Einführung ins 
Tagungsthema  
Sektions-Team

AG Fachgruppen und 
künstlerische Übungen

Fortsetzung AG, Fach gruppen 
und künstlerische Übungen

18:30 Buffet und geselliges 
Beisammensein

Abendpause

20:00 Totengedenken und 
erster Austausch  
über Erfahrungen  
mit Kunst während  
der Corona-Zeit  

Fächerübergreifender 
Austausch im Plenum

Die Fensterworte von  
Rudolf Steiner
Beitrag Christiane Haid
Eurythmie-Aufführung 
Die Fensterworte von  
Rudolf Steiner 
Projektgruppe,  
Leitung Gioia Falk

 

Führungen, Besichtigungen, Gespräche, Zeit zur freien Verfügung



Kurzbiografien 

Emanuela Assenza
Studium Germanistik und Philosophie Uni Basel, 
Erzie hungszeit, vier Töchter, Mitglied im Vorstand des 
Zweiges am Rudolf Steiner Haus Hamburg, Diplom 
Kunsttherapie/Kunstpädagogik, Master of Fine Arts, 
Dozentin Freie Hoch schule Stuttgart, Dozentin Alanus 
Hochschule Alfter/ Bonn. Ausstellungstätigkeit seit 
2006.

Clothilde Bernard
Ausbildung Eurythmie in Spring Valley USA, Heileuryth-
mie, Lehrerseminar, Förderpädagogik in Dornach/
Schweiz und Glasradiererin bei Lichtblick e.V. Deutsch-
land. Seminar der Anthroposophischen Gesellschaft in 
Kanada und Frankreich. Seit 2004 Eurythmielehrerin
an Waldorfschulen (Schweiz, Frankreich), Eurythmiepro-
jekte. 2006 — 2016 Führungen im Goetheanum; Schwer-
punkte Glasfenster; seit 2017 beim Verein Lichtblick mit 
Seminaren über das gefärbte Glas, Radiertechnik.

Anna Deimann
Goldschmiedin, Lehre Düsseldorf, Peter Hassenpflug, 
— Kleinodienschule, Dornach, Karl Mohr, — Wanderjahr 
bis Lappland, Juhl. Selbstständig in Bochum, eigene 
Werkstatt. Werklehrertätigkeit in WDS, Institut Witten- 
Annen, Lehrauftrag Uni-Herdecke. Forschung: Alchemie 
an Metall und Mineral. Material-Bilder. — Studien: 
Metall-Wahrnehmung. Kurse, Vorträge, Seminare.

Yaike Dunselman
Studium der Architektur an der „Alanus Hochschule 
für Kunst und Gesellschaft“ in Alfter b. Bonn. Seit 2003 
führt er gemeinsam mit Lars Frerichs das niederlän-
disch-deutsche Architekturbüro „neun grad architek-
tur“ in Amersfoort / NL und Oldenburg / D, das Projekte 
im Spannungsfeld von Supermärkten und Goetheanum 
bearbeitet. Von „neun grad architektur“ realisierte 
Projekte erhielten mehrere Auszeichnungen, u. a. den 
BDA-Preis des Landes Niedersachsen, den AIT Award, 
den Fritz Höger Preis (special mentation), AIA Architec-
tuurprijs, Hedy ‚d Anconaprijs, Iconic Awards, Deutscher 
Ziegelpreis, Bremer Design-Preis.

Prof. Dr. phil. Reinhold J. Fäth 
Wanderer, Grenzgänger, in Theorie und Praxis unterwegs 
als Künstler, Kunsttherapeut, Möbelbauer, Kunstwissen-
schaftler, Kunstsammler, Ausstellungskurator, Hochschul-
lehrer — forscht und publiziert zur anthroposophischen 
Kunstgeschichte einer Meditativen Moderne und baut 
am selbst entworfenen Haus mit Studiolo, Galerie und 
Holzwerkstatt.

Esther Gerster
Malerin, Kunstlehrerin. Studium Goetheanistische Studien-
stätte Wien, Dozentin in Finnland, Deckenmalerei Grosser 
Saal Goetheanum 1996 — 98. Vorstand und Generalsekretä-
rin der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz. 
Glasradierung. Heute: eigene Malerei, Koordination der 
Goetheanum-Führungen und Besichtigungen, Malkurse, 
Malunterricht an einer Waldorfschule, Ausstellungen, 
Vorträge.

Dr. phil. Christiane Haid
Studium der Erziehungswissenschaften, Germanistik, 
Geschichte und Kunst in Freiburg und Hamburg. Beginn 
malerischen Arbeitens, Ausstellungen an mehreren 
Orten. 1993 Friedrich von Hardenberg-Institut Heidel-
berg, 2001 Sektion für Schöne Wissenschaften, 2006 
Albert Steffen Stiftung. 2012 Promotion: «Mythos, Traum 
und Imagination. Die kleinen Mythen Albert Steffens». 
2009 — 2019 Leiterin des Verlags am Goetheanum, ab 
2019 Programmleitung. Seit 2012 Leiterin der Sektion für 
Schöne Wissenschaften und 2020 Leiterin der Sektion für 
Bildende Künste.

Barbara Schnetzler
Freischaffende Bildhauerin in Basel und Mulhouse. Ihre 
Ausbildung zur Bildhauerin erwarb sie an der Bildhauer-
schule Müllheim (CH). Ihr Werk wird von verschiedenen 
Galerien vertreten und befindet sich in diversen Kunst-
sammlungen sowie im öffentlichen Raum. Seit Jahres-
beginn ist sie im Leitungsteam der Bildenden Künste am 
Goetheanum. Sie ist für das Ausstellungswesen am Haus 
zuständig und vertritt zusammen mit Rik ten Cate die 
plastischen Künste.

Tagungsinformationen
Die Bedeutung der Kunst für Gesundheit, inneres Leben und die Gesellschaft
Sektionstagung der Sektion für Bildende Künste am Goetheanum
von Donnerstag, 13. Mai bis Sonntag, 16.Mai 2021
Anmeldung erbeten bis: Donnerstag, 29. April 2021
Postanschrift: Goetheanum Empfang, Postfach, CH-4143 Dornach
Tagungspreise : Förderpreis¹: 330 CHF inkl. extra Verpflegung: 380 CHF
 Normalpreis: 220 CHF inkl. extra Verpflegung: 270 CHF
 Ermässigt²: 180 CHF inkl. extra Verpflegung: 230 CHF
 Studierende³:  90 CHF inkl. extra Verpflegung: 140 CHF
Tagungsverpflegung
Die Mittagessen am 14. und 15. Mai sind im Tagungspreis inbegriffen und können nicht abgewählt wer-
den. Separat können 2 Abendessen am 14. und 15. Mai zum Gesamtpreis von 50 CHF gebucht werden. 
Das Abendbuffet am 13. Mai wird von der Sektion offeriert. Die Mahlzeiten sind nicht einzeln buchbar. 
Laktose- und glutenfreie Verpflegung kann bereitgestellt werden, andere Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
können in diesem Rahmen leider nicht berücksichtigt werden.
Parkkarte
für die Dauer der Tagung: 21 CHF (nicht unmittelbar um das Goetheanum). 
Bei Behinderung bitte Ausweis sichtbar im Auto hinterlegen.
Zahlungsmodi/Bestätigung 
Bei Gruppenanmeldungen erhält die Institution eine Sammelrechnung; nachträgliche Anmeldungen kön-
nen nur einzeln gebucht und abgerechnet werden.
Kreditkarte (alle Länder): Der Totalbetrag wird nach Bearbeitung der Anmeldung Ihrer Karte belastet. Die 
Anmelde- und Zahlungsbestätigung wird Ihnen per E-Mail oder Post zugesandt.
Rechnung Schweiz: Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit Rech-
nung. Bitte beachten Sie, dass Rechnungen nur bis 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn verschickt werden. 
Danach sind nur noch Zahlungen per Abbuchung der Kreditkarte oder bei Ankunft möglich.
Rechnung Euro-Raum: Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit 
Rechnung (deutsches Euro-Konto). Bitte beachten Sie, dass Rechnungen nur bis 14 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn verschickt werden. Danach sind nur noch Zahlungen per Abbuchung der Kreditkarte oder 
bei Ankunft möglich.
Andere Länder: Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung wird Ihnen eine Anmeldebestätigung per Post oder 
E-Mail zugestellt. Die Zahlung erfolgt entweder per Abbuchung der Kreditkarte oder bei Ankunft am 
Empfang. Zahlungen per Überweisung sind nicht möglich.
Bitte beachten Sie, dass der Tagungsbeitrag vor Beginn der Tagung bei uns eingegangen/entrichtet 
sein muss.
Tagungskarten: Bezahlte Karten können ebenso wie bis dahin nicht bezahlte bis spätestens eine halbe 
Stunde vor Beginn am Empfang abgeholt werden. Neben Bargeld in CHF oder € akzeptieren wir auch 
VISA, MasterCard, ec-direkt und Postcard-Schweiz.
Schutzkonzept (COVID-19): Das Schutzkonzept für Veranstaltungen am Goetheanum finden Sie auf 
unserer Webseite: goetheanum.org/schutzkonzept
Programmänderungen wegen behördlicher Vorgaben zum Umgang mit Sars-CoV-2 vorbehalten.
Stornierung: Die schriftliche Stornierung der Tagungsteilnahme ist bis 14 Tage vor Tagungsbeginn  
29.4.2021) kostenlos möglich (Datum des Poststempels). Danach werden 50% des Tagungsbetrages  
erhoben. Die Stornierung der Verpflegung oder der Parkkarte ist bis 1 Tag vor Tagungsbeginn (12.05.2021) 
kostenfrei. Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag ist der gesamte Rechnungsbetrag 
fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten eine(n) Ersatzteilnehmer(in).
Rücktrittskostenversicherung: Gegen Gebühr (5% der Gesamtkosten, mind. 10 CHF) kann eine Versi-
cherung für den mit dieser Anmeldung gebuchten Gesamtbetrag abgeschlossen werden, welche bei 
Krankheit (einschl. eigener, im Haushalt lebender Kinder, des Ehepartners), Verlust des Arbeitsplatzes 
sowie höherer Gewalt die gesamten Rücktrittskosten deckt. Die Versicherungsbedingungen erhalten Sie 
auf Anfrage oder können im Internet unter www.goetheanum.org/6053.html eingesehen werden.
Datenverarbeitung: Die Adressdaten werden elektronisch erfasst und gespeichert und nicht an Dritte 
weitergegeben.
_____________________________________________________________________________________________________________
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Goetheanum 
Empfang | Postfach | CH-4143 Dornach | Fax +41 61 706 44 46 
Tel. +41 61 706 44 44 | tickets@goetheanum.ch 
https://www.goetheanum.org/die-bedeutung-der-kunst

Rik ten Cate
42 Jahre Waldorflehrer, tätig in der Schulleitung, als 
Kunstdozent, Dozent für Anthroposophie (in der Lehrer-
ausbildung). AAG-Mitglied seit 1985, Hochschulmitglied 
seit 1994, seit 2016 Lektor an der Freien Hochschule für 
Geisteswissenschaft. Seit 2014 Vorstandsmitglied der 
AViN, seit 2019 Generalsekretär. Seit 1990 beteiligt in der 
Sektion für Bildende Künste, von 2004 bis 2019 Sekti-
onskoordinator; von 2010 bis 2014 auch Sektionskoordi-
nator der Bildenden Künste in Dornach, CH. Seit 2020 im 
Team der Sektion für Bildende Künste für den Bereich 
plastische Künste.

Lucien Turci
seit 1976 selbständiger freier Künstler, Autodidakt Holz-
bildhauerei, Steinbildhauerei; Ausstellungen, Kurse mit 
Erwachsenen, Kurse mit sozial schwierigen Jugendlichen. 
Seit 2001 Mitbegründer des Vereins Lichtblick, Entwicklung 
des Forschungsprojektes „Metallfarblichttherapie“, Her-
stellung farbiger Gläser, Radierung von Therapiegläsern 
und Glaskunstobjekten. Mitautor Buch „Metallfarblichtthe-
rapie“; Seminare über Metallfarbe und Glasherstellung. 
Dozententätigkeit: Weiterbildung zum Metallfarblicht-The-
rapeuten, Ausbildung zum Glasradierer. Seit 2013 Leitung 
des Forschungsprojektes „Metallfarblichttherapie“.

Pieter van der Ree
Studium der Architektur an der Technischen Universi-
tät in Delft (NL). Seit 1990 selbstständiger Architekt im 
Bereich des ökologischen Bauens und der organischen 
Gestaltung. Veröffentlichungen zur Wechselwirkung 
zwischen Mensch und Architektur, zum organischen 
Bauen — «Organische Architektur» (2000); 2003 
Kurator der Wanderausstellung über «Organische 
Architektur, Mensch und Natur als Inspiration für das 
Bauen». Seit 2005 Inhaber des Lehrstuhls für Organi-
sche Architektur an der Alanus Hochschule bei Bonn. 



Tagungsinformationen
Die Bedeutung der Kunst für Gesundheit, inneres Leben und die Gesellschaft
Sektionstagung der Sektion für Bildende Künste am Goetheanum
von Donnerstag, 13. Mai bis Sonntag, 16.Mai 2021
Anmeldung erbeten bis: Donnerstag, 29. April 2021
Postanschrift: Goetheanum Empfang, Postfach, CH-4143 Dornach
Tagungspreise : Förderpreis¹: 330 CHF inkl. extra Verpflegung: 380 CHF
 Normalpreis: 220 CHF inkl. extra Verpflegung: 270 CHF
 Ermässigt²: 180 CHF inkl. extra Verpflegung: 230 CHF
 Studierende³:  90 CHF inkl. extra Verpflegung: 140 CHF
Tagungsverpflegung
Die Mittagessen am 14. und 15. Mai sind im Tagungspreis inbegriffen und können nicht abgewählt wer-
den. Separat können 2 Abendessen am 14. und 15. Mai zum Gesamtpreis von 50 CHF gebucht werden. 
Das Abendbuffet am 13. Mai wird von der Sektion offeriert. Die Mahlzeiten sind nicht einzeln buchbar. 
Laktose- und glutenfreie Verpflegung kann bereitgestellt werden, andere Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
können in diesem Rahmen leider nicht berücksichtigt werden.
Parkkarte
für die Dauer der Tagung: 21 CHF (nicht unmittelbar um das Goetheanum). 
Bei Behinderung bitte Ausweis sichtbar im Auto hinterlegen.
Zahlungsmodi/Bestätigung 
Bei Gruppenanmeldungen erhält die Institution eine Sammelrechnung; nachträgliche Anmeldungen kön-
nen nur einzeln gebucht und abgerechnet werden.
Kreditkarte (alle Länder): Der Totalbetrag wird nach Bearbeitung der Anmeldung Ihrer Karte belastet. Die 
Anmelde- und Zahlungsbestätigung wird Ihnen per E-Mail oder Post zugesandt.
Rechnung Schweiz: Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit Rech-
nung. Bitte beachten Sie, dass Rechnungen nur bis 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn verschickt werden. 
Danach sind nur noch Zahlungen per Abbuchung der Kreditkarte oder bei Ankunft möglich.
Rechnung Euro-Raum: Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit 
Rechnung (deutsches Euro-Konto). Bitte beachten Sie, dass Rechnungen nur bis 14 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn verschickt werden. Danach sind nur noch Zahlungen per Abbuchung der Kreditkarte oder 
bei Ankunft möglich.
Andere Länder: Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung wird Ihnen eine Anmeldebestätigung per Post oder 
E-Mail zugestellt. Die Zahlung erfolgt entweder per Abbuchung der Kreditkarte oder bei Ankunft am 
Empfang. Zahlungen per Überweisung sind nicht möglich.
Bitte beachten Sie, dass der Tagungsbeitrag vor Beginn der Tagung bei uns eingegangen/entrichtet 
sein muss.
Tagungskarten: Bezahlte Karten können ebenso wie bis dahin nicht bezahlte bis spätestens eine halbe 
Stunde vor Beginn am Empfang abgeholt werden. Neben Bargeld in CHF oder € akzeptieren wir auch 
VISA, MasterCard, ec-direkt und Postcard-Schweiz.
Schutzkonzept (COVID-19): Das Schutzkonzept für Veranstaltungen am Goetheanum finden Sie auf 
unserer Webseite: goetheanum.org/schutzkonzept
Programmänderungen wegen behördlicher Vorgaben zum Umgang mit Sars-CoV-2 vorbehalten.
Stornierung: Die schriftliche Stornierung der Tagungsteilnahme ist bis 14 Tage vor Tagungsbeginn  
29.4.2021) kostenlos möglich (Datum des Poststempels). Danach werden 50% des Tagungsbetrages  
erhoben. Die Stornierung der Verpflegung oder der Parkkarte ist bis 1 Tag vor Tagungsbeginn (12.05.2021) 
kostenfrei. Bei Nichterscheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag ist der gesamte Rechnungsbetrag 
fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten eine(n) Ersatzteilnehmer(in).
Rücktrittskostenversicherung: Gegen Gebühr (5% der Gesamtkosten, mind. 10 CHF) kann eine Versi-
cherung für den mit dieser Anmeldung gebuchten Gesamtbetrag abgeschlossen werden, welche bei 
Krankheit (einschl. eigener, im Haushalt lebender Kinder, des Ehepartners), Verlust des Arbeitsplatzes 
sowie höherer Gewalt die gesamten Rücktrittskosten deckt. Die Versicherungsbedingungen erhalten Sie 
auf Anfrage oder können im Internet unter www.goetheanum.org/6053.html eingesehen werden.
Datenverarbeitung: Die Adressdaten werden elektronisch erfasst und gespeichert und nicht an Dritte 
weitergegeben.
_____________________________________________________________________________________________________________



Anmeldung
Die Bedeutung der Kunst für Gesundheit, inneres Leben und die Gesellschaft
Sektionstagung der Sektion für Bildende Künste am Goetheanum
von Donnerstag, 13. Mai bis Sonntag, 16.Mai 2021
Anmeldung erbeten bis: Donnerstag, 29. April 2021
Postanschrift: Goetheanum Empfang, Postfach, CH-4143 Dornach
Fax  + 41 61 706 44 46, Tel.  + 41 61 706 44 44,  E-Mail  tickets@goetheanum.org
Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!
 Frau  Herr
Name, Vorname ______________________________________________________________________________________
 Rechnung an Privatadresse  Rechnung an Institution
ggf. Name Institution ______________________________________________________________________________________
Strasse, Nr. ______________________________________________________________________________________
PLZ/Ort ______________________________________________________________________________________
Land ______________________________________________________________________________________
Tel./Fax  ______________________________________________________________________________________
E-Mail ______________________________________________________________________________________
Ich benötige Übersetzung in  Englisch 

Tagungskarte (inklusive 2 Mittagessen am 14. und 15. Mai, obligatorisch)
 330 CHF Förderpreis¹  220 CHF Normalpreis    180 CHF ermässigt²  90 CHF Studierende³

Verpflegung (2 Abendessen, am 14. und 15. Mai 21)    50 CHF
Abendbuffet Teilnahme am 13.05.21       kostenfrei
Nahrungsmittelunverträglichkeiten gegen   Gluten   Laktose 

Arbeitsgruppen    1. Wahl, Nr. ________    2. Wahl⁴, Nr. ________    3. Wahl⁴, Nr. ________
Parking am Goetheanum         Parkkarte: 21 CHF
Versicherung
 Rücktrittskostenversicherung (5% des Gesamtarrangements, mindestens 10 CHF)
 Siehe Rücktrittskonditionen unter Tagungsinformationen

Zahlungsart
 Rechnung (nur für die Schweiz und den Euro-Raum)
Kreditkarte (alle Länder)  Visa  MasterCard
Kartennummer: __ __ __ __ / __ __ __ __ / __ __ __ __ / __ __ __ __  Gültig bis: __ __ / __ __

Mit meiner Unterschrift bestätige ich mein Einverständnis mit den Zahlungsmodi und Stornierungsbedingungen.

__________________________________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

¹ Wer mehr zahlen kann, hilft mit, dass die Tagung sich selber trägt bzw. unterstützt die Arbeit der Sektion. 
² Für Pensionierte/Senioren, Erwerbslose, Menschen mit Behinderungen (IV-Rente). Ermässigung kann nur bei beigeleg-
tem Nachweis/Kopie gewährt werden.
³ Für Studierende, SchülerInnen, Auszubildende, Militärdienst-/Zivildienstleistende. Ermässigung kann nur bei beigeleg-
tem Nachweis/Kopie gewährt werden. 
⁴ Ihre Zweit- und Drittwahl wird berücksichtigt, wenn zum Zeitpunkt Ihrer Anmeldung Ihre Erstwahl bereits ausgebucht/
entfallen ist oder später ausfallen sollte. Falls Sie weder in der Erst-, Zweit- oder Drittwahl einen Platz erhalten können, 
werden Sie nach Möglichkeit benachrichtigt. Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen bei Tagungsbeginn.
Allgemeinen Geschäftsbedingungen können Sie unter  
www.goetheanum.org/veranstaltungen/kartenverkauf-information/  
herunterladen. Auch das halbjährlich erscheinende Goetheanum-Veranstaltungsmagazin ist dort zu finden.
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